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ÖRV – PURINA PRO PLAN  
MANNSCHAFTSBEWERB 2010 

 
DURCHFÜHRUNGSBESTIMMUNGEN 

Stand 15. 02. 2010 
 

 
1.  Allgemeines  
 
Bei allen ÖRV - Mannschaftsbewerben soll der sportliche Teamgeist und viel Spaß an der 
gemeinsamen sportlichen Betätigung von Hund und Hundeführer im Vordergrund stehen. 
 
2.  Teilnahmeberechtigung 
 
Der ÖRV – Mannschaftsbewerb ist offen für alle Rassehunde mit oder ohne 
Abstammungsnachweis sowie für alle Mischrassen. Startberechtigt sind Hundeführer aller 
Verbandskörperschaften des ÖKV mit einem gültigen Agility - Leistungsheft  sowie 
ausländische Hundeführer mit einem gültigen FCI-Leistungsheft des jeweiligen Landes. 
 
3.  ÖRV – Mannschaftsbewerb 
 
Der Cup besteht aus 4 Mannschaftsveranstaltungen plus einer Finalveranstaltung. 
Im Rahmen des ÖRV – Mannschaftsbewerbes werden bei jedem Turnier zwei 
Mannschaftsläufe als ein A-Open-Lauf und ein Jumping-Open-Lauf durchgeführt. Die 
Mannschaften werden in zwei Größenklassen gelaufen. In Mannschaft Large oder 
Mannschaft Small/Medium gemischt. Die Mannschaften können von den Hundeführern frei 
gebildet werden, d.h. unabhängig von der Leistungsklasse des Hundes sowie der Ortsgruppen- 
bzw. Verbandskörperschaftszugehörigkeit der Hundeführer. 
 
Eine Mannschaft besteht aus 3 Teams (HF + Hund). Von den 3 beim Erstantritt einer 
Mannschaft gestarteten Teams müssen immer zwei beliebige Teams der Grundmannschaft 
in dieser Mannschaft laufen. Dies gilt auch für die Mannschaftsfinalläufe!!!!!!  
(Das 3. Team ist immer frei wählbar!!) 
Alle Mannschaften starten immer geschlossen, d.h. die Teams einer Mannschaft starten 
unmittelbar hintereinander, wobei die Sprunghöhen an die jeweilige Größenklasse des Hundes 
angepasst werden. Oldies starten mit reduzierten Sprunghöhen gemäß gültigem ÖKV-
Agilityregelment. Die gewünschte Startreihenfolge innerhalb einer Mannschaft kann vom 
Veranstalter aus organisatorischen Gründen geändert werden. 
 
Zusätzlicher GLÜCKSLAUF: Unmittelbar nach dem letzten Team der Mannschaft, kann das 
schlechteste Team dieses Laufes den Parcours sofort nochmals absolvieren. Dieser 
GLÜCKSLAUF bietet die Chance, das Ergebnis der Mannschaft zu verbessern oder auch zu 
verschlechtern. Der GLÜCKSLAUF wird in jedem Fall für die Wertung herangezogen. 
 
Laufergebnis pro Parcours: Gewertet werden die 3 Läufe jeder Mannschaft bzw. 
GLÜCKSLAUF + 2 besten Läufe. 
Für die Tagesgesamtwertung werden die 6 gewerteten Läufe/Team (3x A-Lauf; 3x Jumping) 
nach Fehlern und Zeit zusammengezählt. 
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Jede Mannschaft wird gereiht. Bei einem Dis werden 100 Punkte als Fehler sowie die  
Laufhöchstzeit als Zeit gewertet. 
 
Für die Platzierung laut Tagesgesamtwertung werden für die Finalqualifikation folgende 
Punkte für den ÖRV-Mannschaftsbewerb vergeben: 
 
Die erstplazierte Mannschaft erhält so viele Punkte, wie Mannschaften in der entsprechenden 
Klasse teilgenommen haben, die zweitplazierte Mannschaft einen Punkt weniger, die 
drittplazierte Mannschaft 2 Punkte weniger usw. 
 
Zusätzlich werden folgende Punkte vergeben: 
 

Tageswertung 
Rang 

Punkte 

1 25 
2 20 
3 17 
4 14 
5 12 
6 10 
7 9 
8 8 
9 7 

10 6 
11 5 
12 4 
13 3 
14 2 
15 1 

 
4.  Qualifikation für das Finale 
 
Um sich für das Finale zu qualifizieren, muss die genannte Mannschaft (mit 2 Startern aus der 
Grundmannschaft) mindestens 2 mal teilgenommen haben. 
 
Für das Finale des ÖRV – Mannschaftscup werden für alle Mannschaften von den 4 ÖRV - 
Mannschaftsturnieren die 3 besten Tageswertungen gewertet und die dabei erreichten Punkte 
zusammengezählt. 
 
Bei Punktegleichstand gilt der höhere Streicher der Tageswertung bei nochmaligem 
Gleichstand zählt der bessere A-Lauf aus diesem Streichresultat Bei Punktegleichstand und 
bei gleicher Anzahl der Starts zählen die besseren A-Läufe zusammengezählt. 
 
Auf Basis der Gesamtwertung qualifizieren sich die besten 50% der Mannschaften für das A-
Mannschaftsfinale. Die restlichen 50% für das B-Mannschaftsfinale. 
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Nicht qualifizierte Mannschaften werden vor der Berechnung für das Finale gestrichen und 
erst dann erfolgt die tatsächliche Berechnung für das A und B Finale. 
 
Für das A Finale werden von den drei Erstplazierten folgende Bonuspunkte ins Finale 
mitgenommen: 1. Platz 9 Bonuspunkte 
   2. Platz 6 Bonuspunkte 
   3. Platz 4 Bonuspunkte 
 
5.  Finalveranstaltung 
 
Im Rahmen des A-Mannschaftsfinales werden zwei Mannschaftsläufe als ein Jumping -Open-
Lauf und A-Open-Lauf durchgeführt. 
Im Rahmen des B-Mannschaftsfinales werden zwei Mannschaftsläufe als ein Jumping-Open-
Lauf und ein A-Open-Lauf durchgeführt. 
A und B Finalläufe dürfen nicht ident sein. Jumping A und B Finale sind zuerst und auf zwei 
Parcours parallel durchzuführen. 
 
Der A Lauf wird nach den Jumping Läufen in gestürzter Reihenfolge gestartet (B-
Finalqualifizierte in gestürzter Reihenfolge und anschließend A-Finalqualifizierte in 
gestürzter Reihenfolge). Für den A-Lauf gilt der aktuelle Zwischenstand des Jumpings als 
Startreihenfolge. Es gilt der Jahresmeisterpunkteschlüssel jeweils für A-Lauf und Jumping. 
Weiters werden im A-Finale die Bonuspunkte der Qualifikation addiert. 
 
Es gibt keinen Jokerlauf im Finale. 
 
Für das Finale sind die qualifizierten Teams nicht automatisch gemeldet. Alle 
Mannschaftsführer müssen Ihre Mannschaft selbstständig für das Finale melden! 
 
6.  Startgebühren 
 
Pro Starter wird eine Startgebühr von EUR 16,- festgelegt. 
Für jeden weiteren Hund mit dem gleichen HF EUR 12,- 
Für Starter in der Jugendklasse wird die Startgebühr mit EUR 12,- festgelegt. 
 
Die Startgebühr wird bei der Meldung fällig -> Meldung verpflichtet zur Zahlung! 
 
7.  Preise 
 
An die ersten 3 Mannschaften je Klasse (Small/Medium & Large Mannschaften) werden bei 
der Tageswertung Medaillen vergeben. 
Für die Beschaffung der Medaillen ist der Veranstalter zuständig. 
 
Beim Finale werden an die Sieger aus dem A-Finale und B-Finale Sonderpreise vergeben.  
 
8.  Eintragung in das Leistungsheft 
 
Die Open-Mannschaftläufe und die Gesamttageswertung müssen lt. gültigem ÖKV-Agility-
Reglement nicht in das Agility-Leistungsheft eingetragen werden. 


